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472189-2026 - AlaywVvIouog

Feppavia — EEOTTAIONOG peTa@opdg Kal BondnTikd péoa peragpopdg — Beschaffung
Loschfahrzeug LF 20

OJ S 130/2026 09/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG
Ayafa

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovouaoia: Verbandsgemeinde Kelberg
Email: vergabe@ebnerstolz.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
Tithog: Beschaffung Léschfahrzeug LF 20
Mepiypaen: Die Verbandsgemeinde Kelberg beschafft zum Einsatz bei der Feuerwehr Kelberg
ein Loschfahrzeug LF 20.
AvayvwpIioTIKO diadikaciog: fce87f97-9644-48e2-b0af-7d207ee446b5
EowTtepikd avayvwpioTiko: VG Kelberg 02/2026
Eidog di0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveTal: Oxl

21.1. ZKomrog
XapakTtpag NG aupBaong: Ayabd
Kupia tagivounon (cpv): 34000000 EEoTTAIONOG pHETOQOPAG Kal BonONTIKA péoa HETAPOPAS

2.1.2. Toémrog ekTéAeong
MoAN: Kelberg
TaxudpouIKOG KwdIkag: 53539
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
MpbdoBeTeg TANpoopics: A) Die Vergabeunterlagen stehen ausschliel3lich auf der
Vergabeplattform zum Herunterladen zur Verfligung. Sofern wahrend des Vergabeverfahrens
Anderungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen oder zuséatzliche Informationen
bereitgestellt werden, erfolgt dies ebenfalls ausschlie3lich auf elektronischem Weg uber die
Vergabeplattform. Die potentiellen Bieter werden hiertber nur gesondert informiert, wenn Sie
sich auf der Vergabeplattform registrieren. Anderenfalls obliegt es den Bietern selbst,
regelmalfig zu prifen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen zum Verfahren
bereitstehen. **** B) Die Angebote sind in Textform ausschlieBlich Uber die Vergabeplattform
einzureichen. Auf postalischem Wege oder per E-Mail Gbermittelte Angebote sind nicht
zugelassen. **** C) Die Bieter haben eine Eigenerklarung daruber einzureichen, ob
Ausschlussgrinde nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB, nach §§ 21 Abs. 1
und Abs. 3i. V. m. § 23 Abs. 2 und Abs. 3 AEntG, nach §§ 19 Abs. 1 und Abs. 3i. V. m. § 21
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MiLoG und nach § 21 SchwarzArbG vorliegen (s. Formblatt 2.1 Eignung in den
Vergabeunterlagen). Dartiber hinaus haben die Bieter die Eigenerklarungen "Mustererklarung
Mindestentgelt" einzureichen. **** D) Sofern sich Bietergemeinschaften beteiligen, ist mit dem
Angebot eine von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft unterzeichnete
Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, in der u. a. ein bevollmachtigter Vertreter benannt
wird und die gesamtschuldnerische Haftung der Mitglieder im Auftragsfall erklart wird. Das
Formblatt Eignung und die weiteren Eigenerklarungen sind in diesem Fall von jedem Mitglied
der Bietergemeinschaft vorzulegen. Die Eignung der Mitglieder einer ordnungsgemaf}
teilnehmenden Bietergemeinschaft (Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird kumulativ
berlcksichtigt. **** E) Das Formblatt Eignung (Anlage 2) ist auch zu verwenden von
Nachunternehmen, welche Teile des Auftrags erbringen sollen (Unterauftrage gemal § 36
VgV), und Drittunternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter/die Bietergemeinschaft beruft
(Eignungsleihe gemal § 47 VgV). Nachunternehmen mussen lediglich die Eigenerklarung
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden (Anlage 2.1.) abgeben. Drittunternehmen missen
ebenfalls die Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden abgeben. Dartber
hinaus sind Angaben zu denjenigen Eignungskriterien zu machen, die der Bieter/die
Bietergemeinschaft im Rahmen der Eignungsleihe in Anspruch nehmen will. **** F) Fragen zu
den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) sind im Hinblick auf § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV spatestens
bis zum 9. Kalendertag vor Ablauf der Angebotsfrist in Textform Uber den entsprechenden
Projektraum des Vergabeportals zu stellen.

Nouikn Bdon:

Odnyia 2014/24/EE

VgV -

2.1.5. Opol dnuociwv cuppdoswyv
Opoi uttoBoARg:
MéEyI0TOG apIBUOS TTAPTIOWY YIA TIG OTTOIEG £VAG TTPOCPEPWY PTTOPET VA UTTORAAEI TIPOOQOPEG:
3
‘Opol Tng oupBaong:
MéyioTog apiBudg TapTidwyv yia TIG OTToiEG UTTOPOUV va avaTeBouv cupBdoeig o€ Evav
TTpooPEépovTa: 3

2.1.6. Ao6yol amokAsiopou
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: MNMpoknpuén
KatdoTtaon avaAoyn Tng TTwxeuong, duvauel TnG €6vVIKNG vopoBbeaiag: Beschreibung und
Nachweis uUber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB
verwiesen.
Alog@Bopd: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung;
auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
2uppeTOXn o€ eykAnuatikr) opydvwon: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2
Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVOUIKOUG QOPEIG HE OTOXO TN OTPERAWGCN TOU AVTAYWVIOHOU:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.
MapdaBaon uTToXPEWOEWV OTOUG TOWEIG Tou TTeEpIBaAAovTIKoU dikaiou: Beschreibung und
Nachweis uUber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird
verwiesen.
NopigoTroinon €06dwv atrd TTAPAVOUES dPaACTNPIOTNTES A XPNUATODOTNON TNG TPOUOKPATIOG:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.
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Atrarn: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf
die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

Maidikn epyaocia kal GAAeG HOPPEG epTTOopiag avBpwTtwy: Beschreibung und Nachweis Uber die
Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
AgepeyyuoTnTta: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur
Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOMEIG TOU £pyaTIKOU dikaiou: Beschreibung und Nachweis
Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Meplouoiakd oToixeia uTTd avaykaoTikA dlaxeipion amd ekkabapioTh: Beschreibung und
Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird
verwiesen.

Weudeic dnAwaoelg, atrokpuywn TTANPOQPOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAG TWV ATTAITOUNEVWV
EYYPAQwyY 1 AWn TTANPOPOPIWY EUTTIOTEUTIKOU XAPAKTAPA TTOU agopouv TNV TTapouca
diadikaoia: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung;
auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

2UYyKPOUGOT CUPQEPOVTWY AOYW TNG CUPKETOXNG Tou 0Tn dladikagia ouvaywng Tng oupBaong:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.

ApeoN A EUUEON CUPPETOXN OTNV KATAPTION TNG TTapoucag diadikaoiag ouvayng ouupaong:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.

2oBapo emTayyeApaTiké TapdmTwua: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2
Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

Mpdwpen AAEN, atTrolnuiwaoelg i AAAeG TTapouoleg Kupwaoelg: Beschreibung und Nachweis Uber
die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Map&Baon UTTOXPEWOEWYV OTOUG TOUEIG TOU KOIVWVIKOU dikaiou: Beschreibung und Nachweis
Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
MapaBaon uttoxpEwaong TTOU OXETICETAI PE TNV KATARBOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG AoPAAIoNG:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.

AvOOTOAN ETTIXEIPNUOTIKWY dpaoTnploTATwV: Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage
2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

MapdaBaon uttoxpEwaong TTou OXETICETAI ME TNV KATARBOAR @opwv: Beschreibung und Nachweis
Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
TPOUOKPATIKA EYKAANOTA ) EYKAAPOTA CUVOEOUEVA UE TPOPOKPATIKEG dPACTNPIOTNTEG:
Beschreibung und Nachweis Uber die Anlage 2F2 Eigenerklarungen zur Eignung; auf die §§
123, 124 GWB wird verwiesen.

5. MapTida

5.1. NapTida: LOT-0001
TitAog: Los 1 - Fahrgestell
Mepiypaon: Fahrgestell fir den Aufbau eines LF 20
EowTtepikd avayvwploTikd: LOT-0001

5.1.1. ZKotroég
XapakTtpag NG ouppBaong: Ayabd
Kupia tagivounon (cpv): 34144210 MupooBeOTIKG oxruaTa
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emAoywv: siehe Vergabeunterlagen
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5.1.2. Toémrog ekTéAeong
MoAn: Kelberg
TayxudpouIKOg KwdIKag: 53539
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkTIpWMEVN SidpKEIa
AANAN didpkela: AyvwoTog

5.1.6. Tevikég TTAnpoPopieg
Kat’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
MpéTTel va ava@EépovTal Ta OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKA TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oTT0i0 €XEI avaTeBei N eKTEAEON TNG cUPPBaONG: Agv aTTaITEITAl
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KAaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNPOoIEG oupBaocelg (ZAX): val
H ev Adyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia TG PIKPES Kal peoaieg emixeipnoeig (MME): oxi

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPaoEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cuupfaoewv: Kauyia otpatnyikr dnuocia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyig: MNMpokrnpuén
Kpithpio: MioTotroinTika atrd IvaTIToUuTa EAEYXOU TTOIOTATOG
Meprypar Tou Kpitnpiou emmAoyng: Eigenerklarung einer Zertifizierung nach DIN EN I1SO 9001:
2015 (Qualitatsmanagementsystem) oder vergleichbare Unterlagen, die die Einhaltung der
dort definierten Anforderungen belegt.

Kpitpio: Ava@opég oe Kabopiouéveg TTapaddoelg

Mepiypaen) Tou kpiTnpiou emmAoyng: Erklarung zur beruflichen Leistungsfahigkeit (§ 122 Abs.2
Nr.3 GWB i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 1, 1. Halbsatz VVgV) durch Eigenerklarung des Bieters
Mindestanforderung: Drei geeignete Referenzen je Los Uber vergleichbare Malkhahmen aus
den letzten 10 Jahren.

Kpitpio: NMoocooTd utrepyoAafiog

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emmAoyng: A) Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst,
sondern von Dritten (sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgefuhrt werden sollen:
Erklarung zum Einsatz von Nachunternehmern nebst Verpflichtungserklarung des
Nachunternehmers. B) Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche
und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfahigkeit) auf die Kapazitaten
anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so nachweisen, dass ihm die fur den Auftrag
erforderlichen Mittel tatsachlich zur Verfigung stehen (fur die technische und berufliche
Leistungsfahigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter fur
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in
Anspruch, mussen diese gemeinsam fur die Auftragsausfuhrung haften; die Haftungserklarung
ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklarung" abzugeben).

Kpimiplo: ETrayyeApaTtiki ac@AaAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG

Mepiypar Tou Kpitnpiou emmAoynig: Erklarung zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
(§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs.1 Nr.3 VgV). Mindestanforderung: Nachweis einer
Firmenhaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: Personen- und Sachschaden:
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Mindestens 3.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr
Vermogensschaden: Mindestens 2.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im
Jahr Die Haftpflichtversicherung muss bei einem in der EU zugelassenen
Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut abgeschlossen worden sein. Die
Haftpflichtversicherung muss wahrend der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten und
nachgewiesen werden. Der Bieter hat zu gewahrleisten, dass zur Deckung eines Schadens
aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Héhe der im Vertrag genannten Deckungssummen
besteht. Nachweis der aufgeflhrten Versicherungen durch Eigenerklarung nach Anlage 2F2.4
oder Bescheinigung des Versicherungsgebers, dass eine entsprechende Versicherung im
Auftragsfall abgeschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend).

Kpitripio: XpnUOTOOIKOVOMIKOG DEIKTNG

Meprypar Tou kpitnpiou emmAoyng: Auf gesonderte Nachforderung der Vergabestelle:
Jahresabschlusse oder Auszige von Jahresabschlissen der letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahre, falls deren Veroffentlichung in dem Land, in dem der Bieter oder Bieter
niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.

Kpitrpio: EidIkOG €T010G TCipog

Mepiypaen Tou Kpitnpiou emmAoyng: Erklarung zum Umsatz bezogen auf die Leistungsart, die
Gegenstand der Verga-be ist, fur die letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahre (§ 122 Abs.2
Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). Mindestanforderung: Los 1: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 2: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 3: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 75.000 Euro ohne USt. pro Jahr.

Kpimiplo: Eyypa@n o€ EUTTOPIKO UNTPWO

Meprypar) Tou kpitnpiou emAoyng: Nachweis Uber die Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister (z.B. Handelsregisterauszug) (§ 122 Abs.2 Nr.1 GWB i.V.m. § 44 Abs.1 VgV)
oder sonstige Bescheinigung oder Erklarung i.S. von Anhang VII Teil B und C der Richtlinie
2014/24/EG, wenn dies nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Niederlassungs- bzw.
Herkunftsstaates Voraussetzung fur die erlaubte Berufsausubung ist.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitfpio:
Eidog: MoidtnTa
Ovouacia: Qualitat
Mepiypaen): Das Kriterieum ist unterteilt in folgende Unterkriterien: Raumangebot Fahrerhaus
(5%) Garantie (3%) Liefertermin (10 %) Garantierte Ersatzteillieferung (8 %) Distanz
Servicestutzpunkt (12 %) Gewichtsreserve (7 %)
KaTnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIREG)
ApIBUOGS KpiTnpiou avdBeong: 45
Kpitfpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypaon: Preis
Katnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApIBUOG KpiTnpiou avdaBeong: 55

5.1.11. "Eyypa@a dnuociwv cupfdocwv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavika
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AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaciag ouuBaong: hitps://xvergabe.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f3bfb444c-
2c487694a9%e8ab1e&

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdocwyv
Opoi uttoBoARg:
HAekTpoviKr) utToBOAN: ETiTpéTTeETaN
Aig0Buvon yia uttoBoAn: https://www.xvergabe.de
FAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV va UTTOBANBOUV OI TTPOCPOPEG 1) OI AITHOEIS CUPMPETOXAG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 TTPOCPEPOVTEG UTTOPOUV VA UTTOBAAOUV TTEPICOOTEPES ATTO Wia TIPOCPOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaiafng Twv rpoo@opwyv: 07/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng
AldpKela KaTd TNV OTToia TTPETTEI VA TTAPAMEVEL I0XUoUoa N TTpoo@opd: 3 Mrveg
NMAnpo@opieg TTou uITOoPOUV va CUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopouyV va uttoBAnBoUv apydTepa.

Mpbéobeteg TANpogopicg: Die Einreichung zusatzlicher Nachweise und Erklarungen durch den
Bieter ist zulassig. Hat der Auftraggeber nach Auswertung der eingereichten Erklarungen und
Nachweise Zweifel an der Eignung eines Bieters, kann er den Bieter zur Erlauterung der von
ihm eingereichten Unterlagen auffordern; im Ubrigen behalt sich der Auftraggeber die
Nachforderung geman § 56 VgV vor.

‘Opol Tng ouupaong:

H oUppaon pétrel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPAPMATWY TTPOCTATEUOUEVNG ATTOOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKG pe TNV ekTEAEON TNG oUuuPBaong: 9. Erklarung Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden (§ 123 GWB) 10. Erklarung Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden (§ 124
GWB) 11. Erklarung zur Selbstreinigung (§ 125 GWB) - falls zutreffend - 12. Eigenerklarung
Russlandsanktionen 13. Erklarung zur Einhaltung des MiLoG 14. Eigenerklarung zur
Anerkennung der Antikorruptionserklarung 15. Erklarung Unternehmensdaten 16. Erklarung
LTTG 17. Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein offentlicher Auftraggeber vor der Erteilung eines
Zuschlags in einem Verfahren Uber die Vergabe 6ffentlicher Auftrage mit einem geschatzten
Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu
demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.

HAekTpovIKr TIHOAGYNnoN: EmTpéteTal

©a xpnoipoTtroindei NAeKTPOVIKA TTapayyeAia: Oxi

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-trAaioio:
Kauia oupgwyvia-trAaiolo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké oUuoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpoPopicg, diapecoAdBnon Kal TTPoocPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Landwirt-schaft und Weinbau
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IMAnpo@opieg OXETIKA e TIG TTpoBeoieg eTave¢ETaong: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, kann ein
Nachprufverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

5.1. MNapTida: LOT-0002
TitThog: Los 2 - Feuerwehrtechnischer Aufbau
Mepiypaon: Feuerwehrtechnischer Aufbau
Eowrtepikd avayvwplioTiké: LOT-0002

5.1.1. ZKomog
XapakTtrpag NG ouppBaong: Ayabd
Kupia tagivounon (cpv): 34000000 EEoTTAIONOG HETOQOPAG KAl BonBNTIKA péoa HETOPOPAS
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emAoywv: siehe Vergabeunterlagen

5.1.2. Toémog ekTéAeong
MoAN: Kelberg
TaxudpouIKOG KwdIkag: 53539
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkKTIpWMEVN SidpKEIa
AAAn didpkela: AyvwoTog

5.1.6. Tlevikég TTAnpoYoOpiEg
Kat’ atroKAEI0TIKOTNTO CUUHETOXN:
Aev TTAPOXWEEITAI CUPMPETOXN.
MpétTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €X€I avaTeBei n ekTEAEON TNG cUPPBaoNG: Agv aTTaITEiTal
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev XpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia Tng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdocig (ZAX): val
H ev Adyw ouppaon givail emTiong KatdAANAn yia TG IKPES Kal peaaieg emixeiproeic (MME): oxi

5.1.7. Zrparnyikég dnuodoieg cupdoeig
2TOX0G TV OTPATNYIKWY dnuociwv cuppBaocwy: Kayia otpaTtnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpithpia €mAOYng
Mnyég Twv KpItnpiwv etmAoyng: MpokApugn
Kpithpio: MoTotroinTika atrd IvoTITouTa EAEYXOU TTOIOTATOG
Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emAoyNG: Eigenerklarung einer Zertifizierung nach DIN EN 1ISO 9001:
2015 (Qualitatsmanagementsystem) oder vergleichbare Unterlagen, die die Einhaltung der
dort definierten Anforderungen belegt.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBopiouéveg TTapaddoelg

Mepiypan Tou kpitnpiou emAoyng: Erklarung zur beruflichen Leistungsfahigkeit (§ 122 Abs.2
Nr.3 GWB i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 1, 1. Halbsatz VgV) durch Eigenerklarung des Bieters
Mindestanforderung: Drei geeignete Referenzen je Los Uber vergleichbare MalRhahmen aus
den letzten 10 Jahren.

Kpitpio: NMoocooTd utrepyoAaBiog

Mepiypar Tou kpitnpiou etmAoynig: A) Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst,
sondern von Dritten (sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgefuhrt werden sollen:
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Erklarung zum Einsatz von Nachunternehmern nebst Verpflichtungserklarung des
Nachunternehmers. B) Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche
und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfahigkeit) auf die Kapazitaten
anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so nachweisen, dass ihm die flr den Auftrag
erforderlichen Mittel tatsachlich zur Verfigung stehen (fur die technische und berufliche
Leistungsfahigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter fur
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in
Anspruch, miussen diese gemeinsam fur die Auftragsausfuhrung haften; die Haftungserklarung
ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklarung" abzugeben).

Kpithpio: ETrayyeApaTikr) ao@AaAion atmolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG

Mepiypaer) Tou kpitnpiou emmAoyng: Erklarung zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
(§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs.1 Nr.3 VgV). Mindestanforderung: Nachweis einer
Firmenhaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: Personen- und Sachschaden:
Mindestens 3.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr
Vermogensschaden: Mindestens 2.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im
Jahr Die Haftpflichtversicherung muss bei einem in der EU zugelassenen
Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut abgeschlossen worden sein. Die
Haftpflichtversicherung muss wahrend der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten und
nachgewiesen werden. Der Bieter hat zu gewahrleisten, dass zur Deckung eines Schadens
aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Héhe der im Vertrag genannten Deckungssummen
besteht. Nachweis der aufgeflihrten Versicherungen durch Eigenerklarung nach Anlage 2F2.4
oder Bescheinigung des Versicherungsgebers, dass eine entsprechende Versicherung im
Auftragsfall abgeschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend).

Kpitripio: XpnUOTOOIKOVOMIKOG DEIKTNG

Meprypaor Tou kpitnpiou emmAoyng: Auf gesonderte Nachforderung der Vergabestelle:
Jahresabschlusse oder Auszige von Jahresabschlissen der letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahre, falls deren Veroffentlichung in dem Land, in dem der Bieter oder Bieter
niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.

Kpitrpio: EidIkOg €11010G TCipog

Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung zum Umsatz bezogen auf die Leistungsart, die
Gegenstand der Verga-be ist, fur die letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahre (§ 122 Abs.2
Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). Mindestanforderung: Los 1: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 2: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 3: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 75.000 Euro ohne USt. pro Jahr.

Kpimiplo: Eyypa@n o€ EUTTOPIKO UNTPWO

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Nachweis Uber die Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister (z.B. Handelsregisterauszug) (§ 122 Abs.2 Nr.1 GWB i.V.m. § 44 Abs.1 VgV)
oder sonstige Bescheinigung oder Erklarung i.S. von Anhang VII Teil B und C der Richtlinie
2014/24/EG, wenn dies nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Niederlassungs- bzw.
Herkunftsstaates Voraussetzung fur die erlaubte Berufsausubung ist.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitfpio:
Eidog: MoiétnTa
Ovouaoia: Qualitat
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Mepiypaon): Das Kriterieum ist unterteilt in folgende Unterkriterien: Gewichtsreserve (3%)
Garantie (5%) Liefertermin (4 %) Garantierte Ersatzteillieferung (4 %) Distanz
Servicestutzpunkt (4 %)

KaTnyopia Tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)

ApiBudg kpitnpiou avabeong: 20

Kpitipio:

Eidog: MoidmnTa

Ovopaoia: Vergleichsvorfihrung

Mepiypaen): Zur Bewertung der Angebote im Los 2 ist eine Vergleichsvorfuhrung vorgesehen.
Diese erfolgt voraussichtlich am 21.08.2026 in 53539 Kelberg. Der genaue Zeitpunkt und Ort
wird den Bietern rechtzeitig bekannt gegeben. Die weiteren Einzelheiten kdnnen den
Vergabeunterlagen entnommen werden.

Katnyopia Tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TToocooTd, akpIREG)

ApIBuOGS KpiTnpiou avaBeong: 30

Kpitipio:

Eidog: Tiun

Ovopaoia: Preis

Mepiypaon: Preis

Katnyopia Tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1aBuion (TTooooTd, akpIREG)

ApIBuOGS KpiTnpiou avaBeong: 50

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocwyv
FAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIOAUWG dl0BEaIua Ta Eyypaga TnG dnudoiag oUuBaong: YEPUAVIKA
AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaoiag cuupaong: https://xvergabe.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f3bfb444c-
2c487694a9e8ab1e&

5.1.12. Opol dnuociwv cuppBacewv
‘Opol1 uttofBoAng:
HAekTpOVIKN UTTOBOAN: ETITpéTTETAN
Aig0Buvon yia uttoBoAn: https://www.xvergabe.de
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI
O1 TTPo0PEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCQYOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaiafns Twv poagopwy: 07/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng
Aldpkela KaTd TNV OTToIa TTPETTEN VA TTAPAUEVEI IoXUouoa n TTpoo@opd: 3 Mrveg
NMAnpo@opieg TTou uIToPoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUYV va utroBANBoUV apyodTepa.

MpbdoBeTeg TANpoYopics: Die Einreichung zusatzlicher Nachweise und Erklarungen durch den
Bieter ist zulassig. Hat der Auftraggeber nach Auswertung der eingereichten Erklarungen und
Nachweise Zweifel an der Eignung eines Bieters, kann er den Bieter zur Erlduterung der von
ihm eingereichten Unterlagen auffordern; im Ubrigen behalt sich der Auftraggeber die
Nachforderung gemaf} § 56 VgV vor.

‘Opol Tng ouupaong:
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H ouuBaon TTpETTel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKG pe TNV eKTEAEON TNG oUupBaong: 9. Erklarung Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden (§ 123 GWB) 10. Erklarung Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden (§ 124
GWB) 11. Erklarung zur Selbstreinigung (§ 125 GWB) - falls zutreffend - 12. Eigenerklarung
Russlandsanktionen 13. Erklarung zur Einhaltung des MiLoG 14. Eigenerklarung zur
Anerkennung der Antikorruptionserklarung 15. Erklarung Unternehmensdaten 16. Erklarung
LTTG 17. Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein offentlicher Auftraggeber vor der Erteilung eines
Zuschlags in einem Verfahren Uber die Vergabe 6ffentlicher Auftrage mit einem geschatzten
Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu
demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.

HAekTpOVIKN TIHOAGYNON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. MepaiTépw TTANpOoPoOpieg, dilapecoAdBnon Kal TTPooPuUYN
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Landwirt-schaft und Weinbau
IMAnpo@opiec oxeTIKA e TIG TTpoBeouieg eTavetéTaong: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, kann ein
Nachprufverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

5.1. NapTida: LOT-0003
TitAog: Los 3 - Feuerwehrtechnische Beladung
Mepiypaon: Feuerwehrtechnische Beladung
EowTtepikd avayvwploTikd: LOT-0003

5.1.1. Zkomrdg
XapakTtpag NG ouppBaong: Ayabd
Kdpia tagivounon (cpv): 34000000 EEoTTAIONOG pETaPOPAG Kal BondNnTIKG PECT HETAPOPAG
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emAoywv: siehe Vergabeunterlagen

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
MoAn: Kelberg
TayxudpouIKOg KwdIkag: 53539
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkTIpWMEVN SidpKEIa
AANAN didpkela: ATrepIdpIoTOG

5.1.6. Tevikég TTAnpoopieg
KaTt’ a1roKA€IOTIKOTNTO OUUHUETOXNA:
Aev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
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MpétTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oTT0i0 £X€I avaTedei n eKTEAEON TG oUPPBaONG: Agv aTTaITETAI

‘Epyo dnpooiwv cupBacewy TTou dev xpnuatodoTeital amo Ta Taueia Tng EE

H dnuooia cupBacn KAAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIA yia TIG dnudoieg ouppdoclg (XAZ): val

H ev Aoyw ouppaon civail emTiong KatdAANAN yia TG HIKPES Kal peoaicg emxeipnoeig (MME): oxi

5.1.7. Zrpatnyikég dSnpooieg cupPAoEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cuppfaocwv: Kauia otpatnyikr) dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emAoyARg
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyAc: MNMpokrpuén
Kpithpio: MoTotroinTiké atrd IveTITouTa EAEYXOU TTOIOTATOG
Mepiypar) Tou Kpitnpiou emAoyng: Eigenerklarung einer Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:
2015 (Qualitatsmanagementsystem) oder vergleichbare Unterlagen, die die Einhaltung der
dort definierten Anforderungen belegt.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBopiouEveS TTaPadOOEIC

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Erklarung zur beruflichen Leistungsfahigkeit (§ 122 Abs.2
Nr.3 GWB i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 1, 1. Halbsatz VgV) durch Eigenerklarung des Bieters
Mindestanforderung: Drei geeignete Referenzen je Los Uber vergleichbare MaRnahmen aus
den letzten 10 Jahren.

Kpitrpio: NMocooTd utrepyoAaiog

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: A) Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst,
sondern von Dritten (sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgeftihrt werden sollen:
Erklarung zum Einsatz von Nachunternehmern nebst Verpflichtungserklarung des
Nachunternehmers. B) Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche
und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfahigkeit) auf die Kapazitaten
anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so nachweisen, dass ihm die fir den Auftrag
erforderlichen Mittel tatsachlich zur Verfugung stehen (fur die technische und berufliche
Leistungsfahigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter fur
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in
Anspruch, miussen diese gemeinsam fur die Auftragsausfuhrung haften; die Haftungserklarung
ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklarung" abzugeben).

Kpithpio: EtTrayyeAuatikr) ao@aAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPNATIKOUG KIVOUVOUG

Mepiypan Tou KpiTnpiou emAoyng: Erklarung zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
(§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs.1 Nr.3 VgV). Mindestanforderung: Nachweis einer
Firmenhaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: Personen- und Sachschaden:
Mindestens 3.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr
Vermogensschaden: Mindestens 2.000.000,00 Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im
Jahr Die Haftpflichtversicherung muss bei einem in der EU zugelassenen
Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut abgeschlossen worden sein. Die
Haftpflichtversicherung muss wahrend der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten und
nachgewiesen werden. Der Bieter hat zu gewahrleisten, dass zur Deckung eines Schadens
aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Héhe der im Vertrag genannten Deckungssummen
besteht. Nachweis der aufgefihrten Versicherungen durch Eigenerklarung nach Anlage 2F2.4
oder Bescheinigung des Versicherungsgebers, dass eine entsprechende Versicherung im
Auftragsfall abgeschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend).
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KpItipio: XpnHOTOOIKOVOUIKOG DEIKTNG

Mepiypaen) Tou kpitnpiou emAoyns: Auf gesonderte Nachforderung der Vergabestelle:
JahresabschlUsse oder Ausziige von Jahresabschlissen der letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahre, falls deren Veroffentlichung in dem Land, in dem der Bieter oder Bieter
niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.

Kpitpio: Ei8Ik6G 10106 TCipog

Mepiypaen) Tou kpiTnpiou emmAoyng: Erklarung zum Umsatz bezogen auf die Leistungsart, die
Gegenstand der Verga-be ist, fur die letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahre (§ 122 Abs.2
Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). Mindestanforderung: Los 1: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 2: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 200.000 Euro ohne USt. pro Jahr. Los 3: Spezifischer
Jahresumsatz von mindes-tens je 75.000 Euro ohne USt. pro Jahr.

Kpimiplo: Eyypa®n o€ euTTopIKO UNTPWO

Mepiypaen) Tou kpiTnpiou emmAoyng: Nachweis Uber die Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister (z.B. Handelsregisterauszug) (§ 122 Abs.2 Nr.1 GWB i.V.m. § 44 Abs.1 VgV)
oder sonstige Bescheinigung oder Erklarung i.S. von Anhang VII Teil B und C der Richtlinie
2014/24/EG, wenn dies nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Niederlassungs- bzw.
Herkunftsstaates Voraussetzung fur die erlaubte Berufsausubung ist.

5.1.10. Kpitipia avalsong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypaon: Preis
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
Ap1Bu6GS kpitnpiou avabeong: 100

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG €ival ETIONUWG dlabEoipa Ta £€yypaga tng dnudaciag ouPPaons: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaoiag cuupaong: https://xvergabe.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f3bfb444c-
2c487694a9%e8ab1e&

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdoewv
Opoi uttofBoARg:
HAekTpovikr) uttoBoAn: EmiTpéTTeTal
Aig0Buvon yia uttoBoAn: https://www.xvergabe.de
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV OI TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv TTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaiafng Twv rpoo@opwyv: 07/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng
Aldpkela KaTd TNV OTToIa TTPETTEl VA TTAPAUEVEI IoXUouoa n TTpoo@opd: 3 Mrveg
NMAnpo@opieg TTou uITOoPOoUV va CUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUV va utroBAnBoUV apyodTepa.
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MpbdoBeTeg TANpoopics: Die Einreichung zusatzlicher Nachweise und Erklarungen durch den
Bieter ist zulassig. Hat der Auftraggeber nach Auswertung der eingereichten Erklarungen und
Nachweise Zweifel an der Eignung eines Bieters, kann er den Bieter zur Erlduterung der von
ihm eingereichten Unterlagen auffordern; im Ubrigen behalt sich der Auftraggeber die
Nachforderung gemaf} § 56 VgV vor.

‘Opol Tng ocuupaong:

H ouuBaon TTpETel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKG pe TNV eKTEAEON TNG oUuPBaong: 9. Erklarung Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden (§ 123 GWB) 10. Erklarung Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden (§ 124
GWB) 11. Erklarung zur Selbstreinigung (§ 125 GWB) - falls zutreffend - 12. Eigenerklarung
Russlandsanktionen 13. Erklarung zur Einhaltung des MiLoG 14. Eigenerklarung zur
Anerkennung der Antikorruptionserklarung 15. Erklarung Unternehmensdaten 16. Erklarung
LTTG 17. Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein offentlicher Auftraggeber vor der Erteilung eines
Zuschlags in einem Verfahren Uber die Vergabe 6ffentlicher Auftrage mit einem geschatzten
Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu
demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.

HAekTpOVIKN TIHOAGYNnON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. Mepaitépw TTANpoOPoOpieg, diapecoAdBnon Kal TTPpooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Landwirt-schaft und Weinbau
IMAnpo@opiec oxeTIKA e TIG TTpoBeouieg eTavetéTaong: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, kann ein
Nachprufverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-7001
Etrionun ovouaooia: Verbandsgemeinde Kelberg
ApiBudg karaxwpliong: 0269287239
Taxudpouikr) dieuBuvon: Dauner Str. 22
MoAn: Kelberg
TayxudpouIKOG KwdIKag: 53539
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Xwpa: Meppavia
Email: vergabe@ebnerstolz.de
TnAépwvo: 022885029175
PéAo1 autoU Tou opyaviopou:
AyopaoTAg

8.1. ORG-7004
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Emionun ovopaoia: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr,
Landwirt-schaft und Weinbau

ApiBuég karaxwpliong: 07-0001801100000-05

Taxudpouikr) dicuBuvon: Stiftsstralle 9

M6An: Mainz

TayxudpouIKOG KWAIKAG: 55116

Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

Xwpa: Mepuavia

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPocPUYNG

8.1. ORG-7005
ETrionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Ap1Bu6G kataxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
MéAN: Bonn
TaxudpopIkog KwdIkag: 53119
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpogopicg TTpoknpuing

AvayvwpIoTIKO/EKDOOT TTPOKNPUENG: 7b64a647-9745-4266-bcbe-216¢5d8cc921 - 01
Eidog evtutrou: Alaywviouog

Eidog mrpokApuéng: Mpokrpugn ouppBaong i ocuuBaong TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmooToArng Tng mpoknpuéng: 07/07/2026 17:39:17 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKAg
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng

Awooeg oTIg oTToiEg dlaTiBeTAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKNPUEN: YEPUAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong TnG TTpoknRpugns: 472189-2026

Ap1Bu6G Teuxous EE S: 130/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 09/07/2026
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